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 Rudolf Lugitsch KG 

 

Module: 
 

 Lager & Einkauf 

 Seriennummer/Charge 

 Probenverwaltung 

 

Geräteverwaltung 

Produktion 

 Qualitätsmanagement 

 

 Intrastat 

 Mehrsprachigkeit 

 Finanzbuchhaltung 

Die Firmengeschichte der Rudolf Lugitsch KG in 
Feldbach beginnt bereits 1909, damals ein 
landwirtschaftlicher Mühlenbetrieb mit Mehl- 
und Ölmühle. Seither werden entsprechend der 
Philosophie des Hauses hochwertigste Kürbis-
kerne nach alter Tradition verarbeitet. Durch 
ständige Weiterentwicklung ist man auch 
technisch immer auf der Höhe der Zeit. 

Nun möchte die Rudolf 
Lugitsch KG unter der 
Leitung von Christian Lugitsch den nächsten Schritt mit Future 
Factory gehen. Die IT-Infrastruktur wird durch die leistungs-
fähige ERP-Software erweitert, um die Produktionsabläufe 
sowie deren zusammenhängende Prozesse zu optimieren. So 
werden von Future Factory auch einige Sonderanpassungen 
programmiert, etwa für die Produktion von Nebenprodukten 
wie Kürbiskernkuchen und für die Flaschenabfüllung. 

Zusätzlich zu den produktionsfördernden Modulen kommen 
„Qualitätsmanagement“ und „Probenverwaltung“ zum 
Einsatz, denn Qualitätssicherung und Nachhaltigkeit haben 

bei der Rudolf Lugitsch KG einen sehr hohen Stellenwert. Bereits vor 20 Jahren 
startete man mit der Produktion von Bio-Kürbiskernöl. Dieses wurde bereits 
mehrfach prämiert, nicht zuletzt von Gault & Millau. 

„Qualität ist unsere Maxime“ lautet eines der Prinzipien des steirischen 
Vorzeigeunternehmens und dazu wird nicht zuletzt das Software-Modul 
„Seriennummern / Chargen“ einen weiteren Beitrag leisten. 

Die Produkte der Rudolf Lugitsch KG verfügen über alle relevanten Qualitäts-
Zertifikate, von der Austria Bio Garantie bis zur Demeter-Zertifizierung für die 
Produktion von Kürbiskernöl aus kontrolliert biologisch dynamischem Anbau. 

Ebenfalls hervorzuheben ist die besondere Berücksichtigung von sozialen und 
ökologischen Aspekten. So wird aktuell die Errichtung einer Photovoltaikanlage 
betrieben, die den Strom für Produktion und prozessorgesteuerte Kühlung 
liefern soll. 


